
 

G e m e i n d e L E B E N  
31. Januar 2021- 06. Februar 2021 

 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder in St. Sebastian / Liebe Leser*innen von Gemeinde Leben, 
 

manchmal erzählen wir Menschen von verstorbenen Angehörigen, die sehr alt geworden sind, 
oder lange krank waren, aber noch eine ganze Weile lebten, weil sie auf etwas gehofft und ge-
wartet haben. Ein Urenkelkind, die Hochzeit der Enkel, den Abschied von einem in der Ferne le-
benden Angehörigen, …  
 

In den kommenden Tagen (02.02.)begehen wir das Fest „Darstellung des Herrn“, den alten Ab-
schluss der Weihnachtszeit. Hier geht es um ein ähnliches Thema: Jesus wird von den Eltern (wie 
üblich) Gott im Tempel geweiht, da treten Hanna und  Simeon hinzu. Zwei uralte, tiefgläubige 
jüdische Menschen. Sie haben ihr ganzes Leben gewartet und sich gesehnt – auf und nach dem 
Messias. Markant drückt Simeon das aus im Nunc Dimitis, das später ins Abendgebet der Kirche 
(Komplet) Eingang gefunden hat: 
Nun lässt du, Herr Deinen Knecht, wie Du gesagt hast, in Frieden scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gesehen, das Du vor allen Völkern bereitet hast, 
ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für Dein Volk Israel  
(Lk 2,29-31) 
 

Der alte Gegensatz von Juden und Heiden, viel später im 2o. Jahrhundert wird Dietrich Bonhoef-
fer schreiben „von Christen und Heiden ist überwunden in diesem Kind – dem Messias und sei-
nem Reich“. Jetzt sind die beiden Alten bereit zu sterben, weil sie den gesehen haben, der jede 
Grenze, auch die des Todes überwindet. 
 

Wonach haben Sie Sehnsucht und wonach ich? Was möchten wir noch erleben, bevor wir ster-
ben? Ein Ende der Pandemie, eine Erneuerung der Kirche? Eine deutliche Verlangsamung des 
Klimawandels, die Abschaffung der Todesstrafe oder der Folter weltweit? Oder ein Ereignis im 
persönlichen Umfeld? 
 

Was auch immer es ist: Vertrauen wir unsere Sehnsucht dem Heil /dem Licht der Welt an. Am 2.2. 
haben wir in mehreren Heiligen Messen wieder Gelegenheit dazu. Nachdem wir das Evangelium, 
von der Darstellung und von Simeon und Hanna gehört haben, werden die Kerzen für das ganze 
Jahr gesegnet. Und mit zwei Kerzen werden Sie dann und am Sonntag darauf gesegnet. 
 

Herzliche Einladung. Kommen Sie und bringen sie Ihre Sehnsüchte mit, die Sie am Leben halten – 
mögen Sie lange leben, 
 

 
 

Ihr Pastor Meinrad Funke 

 
 
 
 
 
 
 



 

G o t t e s d i e n s t e  
Samstag, 30. Januar  Kollekte für Tokyo und Myanmar 
11.00 Uhr Liebfrauen  Wort-Gottes-Feier für die Erstkommunionkinder (TH) 
13.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Wort-Gottes-Feier für die Erstkommunionkinder von  
     St.Mariä Empfängnis mit Tauffeier für (TH) 
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Tauffeier  
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe; Sechswochenamt für Gerd Artur Rosenkaymer (TH) 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe  (MF) 
 

Sonntag, 31. Januar   4. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für Tokyo und Myanmar 
L1: Dtn 18,15-20, L2: 1 Kor 7,32-35 Ev: Mk 1,21-28 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe  (TH) 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe  (MF) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde (TH) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe 
16.00 Uhr St. Joseph  Musik und Texte zum Fest "Darstellung des Herrn" (Mariä Lichtmess) 
     Der Kammerchor Solingen-West singt unter der Leitung von Wolfgang 
     Kläsener und begleitet von Christopher Chytrek Vertonungen des 
     Nunc dimittis von Heinrich-Schütz und Felix Mendelssohn Bartholdy.  
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; JG für Gisela Güthues und die LuV der Fam. Güthues (HMJ)
     Die Schola gregoriana singt unter der Leitung von W. Kläsener  
     Introitus und Communio aus dem Proprium des 4. Sonntags im Jahres-
     kreis sowie Kyrie und Agnus Dei aus der Missa a tre voci von  
     Antonio Lotti. 
 

Dienstag, 2. Februar  Darstellung des Herrn – Lichtmess 
Nach den Hl. Messen wird der Blasiussegen erteilt! 
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe zum Fest Darstellung des Herrn  (TH) 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe zum Fest Darstellung des Herrn  (MF) 
 

Mittwoch, 3. Februar Blasiustag / Gedenken an den Hl. Blasius 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe  (TH) 
 

Donnerstag, 4. Februar  
09.00 Uhr St. Joseph  Exequien (TH) 
 

Freitag, 5. Februar   Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für Maria Niessalla (TH) 
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe  (MF) 
19.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung   
 

Samstag, 6. Februar 
Nach allen Hl. Messen wird der Blasiussegen erteilt! 
10.00 Uhr St. Katharina  Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder (TH) 
11.30 Uhr St. Katharina  Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder (TH) 
15.00 Uhr St. Katharina  Trauung und Taufe (TH) 
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe; JG für Alois Fasel und Angehörige (MF) 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe; SWA für Eva Westhofen;JG für Hans Tappert (TH) 
 

Sonntag, 7. Februar   5. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ijob 7,1-4.6-7, L2: 1 Kor 9,16-19.22-23 Ev: Mk 1,29-39 
Nach allen Hl. Messen wird der Blasiussegen erteilt! 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe  (MF) 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; SWAfür Else Sotgiu geb. Thurmann (TH) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde (MF) 
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für junge Familien (TH) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe  
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe  (TH) 
 

 
 
Erzbistum Köln aktuell: 
 

 
 

 Der Blasiussegen kann ab dem Vorabend des Gedenktages des Hl. Blasius und auch am 

folgenden Sonntag von der Ersten Vesper an erteilt werden. Grundsätzlich muss er jedem 

einzeln gespendet werden. Sollte Ihnen keine schützende Plexiglasscheibe zur Verfügung 
stehen, dann sind angesichts der Corona-Pandemie dabei auf jeden Fall der 

Hygieneabstand einzuhalten und von allen eine medizinische Maske zu tragen. Wir 
empfehlen außerdem den Segenszuspruch einmalig für alle gemeinsam zu sprechen (dann 

anders als im Benediktionale, Nr. 6, im Plural) und den Segen im Anschluss einzeln mittels 
zweier in Kreuzform verbundenen Kerzen, die vorher mit dem vorgesehenen Gebet 

gesegnet worden sind, und des Kreuzzeichens zu spenden. 
 Für die Austeilung der Asche am Aschermittwoch hat die Kongregation für den 

Gottesdienst und die Sakramentenordnung folgende Regelung mitgeteilt: Nachdem der 
Priester das Segensgebet über die Asche gesprochen und sie ohne weitere Begleitworte mit 

Weihwasser besprengt hat, spricht er einmal für alle Anwesenden die im  Römischen 
Messbuch enthaltene Formel: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ oder 

„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst“. Dann 
setzt der Priester die Maske auf, um Nase und Mund zu bedecken, reinigt seine Hände und 

legt denjenigen, die zu ihm herantreten, die Asche auf oder nähert sich, wenn es 

angebracht ist, denjenigen, die an ihrem Platz stehen. Der Priester nimmt die Asche und 
lässt sie auf das Haupt eines jeden fallen, ohne etwas zu sagen. 

Bitte bedenken Sie, dass in unseren Gemeinden bislang vielfach die Bezeichnung mit dem 
Aschekreuz auf der Stirn üblich war. Dies ist in diesem Jahr nicht möglich! Daher wird die 

Asche auf das Haupt gestreut, um den Körperkontakt zu vermeiden. Dies entspricht 

ohnehin eher der Formulierung im Messbuch, dass der Priester die Asche „auflegt“, und 
bringt auch das Gemeinte gut zum Ausdruck, wenn man an die Redewendung „Asche auf 

mein Haupt“ denkt. Dennoch ist dies wohl für die überwiegende Zahl der Gläubigen 
ungewohnt, so dass zumindest im Gottesdienst, wenn nicht sogar im Vorfeld, die Änderung 

in der Zeichenhandlung sowie deren hygienische und zugleich theologische Sinnhaftigkeit 

den Gläubigen kommuniziert werden sollte. 



M i t t e i l u n g e n  
 

Gottesversicherung 
Der Blasiussegen 
ist zwar keine Krankenversicherung, 
aber Gottes Zusicherung: 
Ich bin bei dir 
in gesunden 
und in kranken Tagen. 
Peter Schott, in: Pfarrbriefservice.de 
 

Das Pastoralbüro ist für Sie weiterhin erreichbar 
zu den bekannten Zeiten: 
Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag – Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr 
Gerne kümmern wir uns um Ihre Belange per 
Telefon unter 2314000 oder E-Mail an  
pastoralbuero@sebastian-solingen.de. Sollte 
ein persönliches Erscheinen Ihrerseits notwen-
dig sein, so bitten wir möglichst um vorherige 
telefonische Ankündigung und um Einhaltung 
der bekannten AHA-Regeln. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
 

Fastenaktion für Paare 
 

Liebes Paar, 
gönnt euch 
 

 … neue Perspektiven 
 … stärkende Zwischenstopps 
 … beflügelnde Aussichten 
Darum und um vieles mehr geht es bei der 
deutschlandweiten Fastenzeitaktion für Paare 
2021 unter dem Motto „7 Wochen Neue Sicht“: 

• Anlässe für interessante Gespräche 
• neue Impulse für die Partnerschaft 
• genussvolle Momente der Nähe 
• Ideen zum gemeinsamenAusprobieren 

Nutzen Sie die sieben Wochen der Fastenzeit 
von Aschermittwoch bis Ostern für sich selbst 
und füreinander. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung kostenfrei wöchentlich einen Brief 
mit Anregungen für Ihre Partnerschaft. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Für weitere Informationen: 
Generalvikariat Erzbistum Köln 
Abteilung Erwachsenenseelsorge 
Referent/in für Beziehungs- und Ehepastoral 
Georg Kalkum: Tel: 02195 684453 
E-Mail: georg.kalkum@erzbistum-koeln.de 
Regina Oediger-Spinrath: Tel. 02233 7125537 
E-Mail:regina.oediger-spinrath@erzbistum-
koeln.de 
Anmeldung und Infos: Sie erhalten acht Briefe 
kostenfrei auf dem Postweg, per E-Mail oder 
per Link aufs Smartphone. Melden Sie sich für 
das gewünschte Format an unter: 
www.7WochenNeueSicht.de 
Anmeldeschluss für den Postversand: 09.02.2021 
Herausgeberin: AKF – Arbeitsgemeinschaft für 
katholische Familienbildung e.V. 
 

Sonntag, 31. Januar 2021 
Um 16 Uhr in der Kirche St. Joseph,  

Hackhauser Straße 4, 42697 Solingen-Ohligs 

Nunc dimittis 

Musik & Texte zum Fest  

Darstellung des Herrn 

Vokal- und Instrumentalmusik 
Geistliche Texte – Gebet – Stille 

Liturg: Alexander Grüder 
Kammerchor Solingen-West 
Leitung: Wolfgang Kläsener 
Orgel: Christopher Chytrek 

-Eintritt frei- 

Anmeldung: www.sebastian-solingen.de 
 

Donnerstag, 04.02.2021 
Mahnwache zu Hause  
Wegen der aktuell geltenden Einschränkungen 
zur Corona-Situation bitten wir alle Teilnehmer 
um ein stilles Gedenken oder Gebet um 17 Uhr-
für den Frieden in der Welt zu Hause. Besonders 
denken wir an die Flüchtlinge in Bosnien, in Sy-
rien und im Jemen. Hunger, Kälte und Über-
schwemmung bedrohen das Leben vieler Men-
schen dort.Wir beten und schweigen auch für 
die  Verabschiedung des Flüchtlingspaktes der 
Europäischen Union.  
Ursula und Hermann Josef Dörpinghaus 
Fokolar-Bewegung/Zentrum Frieden 

 

Sonntag, 07.02.2021 
In St. Katharina findet eine Hl. Messe um 11.30 
Uhr statt. Hierzu möchten wir vor allem junge 
Familien mit Kindern einladen. Natürlich sind 
auch alle Gemeindemitglieder, die sich von die-
sem Angebot angesprochen fühlen, herzlich 
eingeladen. 
Wir möchten aber dringend um folgende Beach-
tung bitten: 
Im Gegensatz zu den Samstagabend-Messen, zu 
denen man sich nicht mehr anmelden muss, ist 
das zu dieser Hl. Messe unbedingt nötig. Bitte 
melden Sie sich/meldet Ihr Euch entweder tele-
fonisch am Freitag, 05.02. zwischen 10 und 12 
Uhr unter der Tel.-Nr. 231 400-22 an oder bis 
spätestens Donnerstag, 04.02. per E-Mail an  
pastoralbuero@sebastian-solingen.de. 
Aus organisatorischen Gründen können wir 
momentan diese Hl. Messe nur am ersten Sonn-
tag eines Monats anbieten. Es wäre schön, wenn 
der Auftakt am 07.02. eine Ermutigung für wei-
tere Gottesdienste zu diesem Zeitpunkt wäre. 
Für den Ortsausschuss Wald: Veronika Tappert 
 

Liebe Gemeinde!🤗 

Die Ferienfreizeit der Pfarrgemeinde St. Sebas-
tian Solingen braucht Hilfe! Auch im nächsten 
Jahr möchten wir gerne wieder ca. 40 Kindern 
und Jugendlichen zwei unvergesslich schöne 
Ferienwochen in einzigartiger Gemeinschaft 
ermöglichen (sofern es die Infektionslage er-

mailto:pastoralbuero@sebastian-solingen.de
file:\\NAS\Daten\1_Pfarreiengemeinschaft\Gemeinde-leben\2021\www.7WochenNeueSicht.de
http://www.sebastian-solingen.de/
mailto:pastoralbuero@sebastian-solingen.de


laubt). Es geht auf die niederländische Insel 

Ameland. 

Warumbrauchen wir Hilfe? Neben dem Reise-
bus, der uns dort hin bringt, sind wir auf ein Be-
gleitauto angewiesen (idealerweise einen 
Van/Kleinbus/-transporter), mit welchem 
Spielmaterial und Lebensmittel, die auf der In-

sel sehr teuer sind, transportiert werden.🚐 

Und genau so ein Fahrzeug fehlt uns noch.   
Warum mieten wir kein Fahrzeug?Beider letzten 
Ferienfreizeit haben die ehrenamtlichen Orga-
nisatoren (Studierende, Auszubildende) genau 
das getan und die Kosten dafür (ca. 1000€) aus 
eigener Tasche finanziert, da das Budget der 
Ferienfreizeit dies nicht hergegeben hat. Wir 
haben das gerne gemacht, denn diese Fahrt ist 
für uns ein Herzensprojekt. Aber für uns Ehren-
amtliche, von denen die meisten nur über ein 
kleines Einkommen verfügen, war dies eine un-

verhältnismäßig große finanzielle Belastung. 

Das können wir in diesem Jahr nicht noch Mal 
leisten.Vielleicht haben sie ja ein solches Fahr-
zeug, das sie in der Zeit vom 30. Juli bis 14. Au-
gust 2021 nicht benötigen? Oder kennen je-
manden, der jemanden kennt... Für eine Zusatz-
versicherung für das Fahrzeug in dem Zeitraum 
wäre gesorgt. Zudem garantieren wir, dass das 
Fahrzeug nur von zuverlässigen, erfahrenen 
Fahrern über 21 gefahren wird. Und wir würden 
auf vielfältige Art und Weise bei Ihnen erkenn-
tlich zeigen.  
Falls Sie sich vorstellen können, uns Ihr Fahr-
zeug zur Verfügung zu stellen, melden Sie sich 
gerne bei Gemeindeassistenten Alexander Grü-

der unter +491573 7184287 oder per Mail an 

alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit und 
bleibt/bleiben Sie gesund! 
Die Ferienfreizeit-Leiterrunde 

Klosterfahrt 2021 
Vom 25.09. bis 02.10. 
2021 findet - so Corona 
will - erneut eine geist-
liche Fahrt ins Benedik-
tinerkloster Ste. Marie 
de la Pierre qui vire 

(Burgund) statt.  
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 300,-€. Der 
Charakter dieser Fahrt besteht einerseits im 
Erleben und Kennenlernen des Klosterlebens (z. 
B. Gebet der Mönche) und andererseits in geist-
lichen Erfahrungen der Gruppe von Teilnehme-
rInnen. Bereitschaft zu einem einfachen Le-
bensstil und ebenfalls, sich auf die Gruppe ein-
zulassen, werden deshalb vorausgesetzt. 
Interessierte jeden Alters (ob Mitglieder unse-
rer Gemeinde oder nicht) sind herzlich will-
kommen.  
Zum besseren Überblick bitte ich um Anmel-
dung im Pastoralbüro bis spätestens Mitte Feb-
ruar 2021.  
Herzlich willkommen,Ihr Pastor Meinrad Funke 
 
 

 
 
 

 

W i r   b e t e n   f ü r   u n s e r e   V e r s t o r b e n e n   
  
 
 

Mitglieder des Pastoralteams: 
Ltd. PfarrerMeinrad Funke 
Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail: meinrad.funke@sebastian-solingen.de 
 

PfarrvikarTorsten Hohmann 
Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73, E-Mail: torsten.hohmann@sebastian-solingen.de 
 

DiakonKurt Dohmen 
Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail: kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
 

PastoralreferentinSimone Miklis 
Tel. 231400-35, Mobil 01778799581, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
 

Gemeindeassistent Alexander Grüder 
Tel. 231400-34, Mobil 01573 7184287, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
 

Engagementförderin Sabina Vermeegen 
Mobil 015756189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr, Di.,Mi.,Do.: 15 – 17 Uhr, Fr: 15 – 18 Uhr 
Die Kontaktbüros sind zur Zeit geschlossen! 
 
Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhof Hackhauser Str. und Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo., Mi., Do.: 14 – 16 Uhr und Di., Fr.: 10 – 12 Uhr 
Email: Friedhofsverwaltung@Sebastian-Solingen.de 
 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr/ 1. Und 3. So. 10.30 – 13.30 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31 
zur Zeit geschlossen / 
Nur VerkaufDi: 14– 17Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr  
Nur Spendenabgabe Mi: 17 – 18 Uhr, Do:9 – 12.30 Uhr 

„GemeindeLEBEN“ wird auf 100 % Recyclingpapier, zertifiziert nach dem Umweltsiegel „Der Blaue Engel“, gedruckt –  
unser Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. 
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